
961 von Pierre-Adrian Irlé, Valentin Rotelli. Der 
Film schildert zwei Extreme von Liebe und 
Sexualität: Besessenheit und Gleichgültigkeit. 
Aélia - Jour du Bain von Dominique de Rivaz: 
Zwei Kurzfilme
Banquise von Cédric Louis, Claude Barras. 
Marine, ein kleines, dickes Mädchen, leidet unter 
den Blicken der anderen und unter der Sommer-
hitze. Sie träumt von einem besseren Leben 
unter den Pinguinen im Packeis…
Busenfreundinnen von Gabriele Schärer. Das 
Treffen von zwei Freundinnen im Hallenbad. Weil 
sie sich lange nicht gesehen haben, gibt es viel 
zu erzählen.
Dimanche de pinguins von Jacqueline Veuve. 
Drei frühe Kurzfilme: Dimanche de pinguins, 
Musique en tête, L'école et la vie
L'Escalier von Frédéric Mermoud. Rachel, 15-
jährig, ist in den jungen Schüler Hervé verliebt. 
Auf der Treppe ihres Elternhauses treffen, 
entdecken und küssen sie sich. Schweizer 
Filmpreis, bester Kurzfilm 2004.
Frische Filme Diplomfilme 2005 der HGKZ 
Hochschule für Gestaltung Zürich: Sehnsucht am 
Meer von Julie Forster, Die Burg von Simon 
Jaquemet, Frohe Ostern von Ulrich Schaffner, 
Staila crudanta von Pascal Pergamin, Concluzie 
von Gabriel Sandru, Riza Kaptan von Tolga 
Dilsiz, Hunde von Matthias Huser, Isä äiti lumi 
von Suivi Westerberg, Zwingerlins Ende von 
Adrian Kelterborn, Haru Ichiban  von Aya 
Domenig, Floh! von Christine Wiederkehr
Le génie de la boîte de raviolis von Claude 
Barras. Armand arbeitet am Fliessband einer 
Nudeldosenfabrik. Am Abend bekommt er 
Hunger und öffnet eine Raviolidose. Aus der 
Dose entweicht ein Geist, der ihm die Erfüllung 
zweier Wünsche verspricht…
Geschichte der Nacht von Clemens 
Klopfenstein. Die verschwiegene Nacht der 
Städte: schlafende Häuser, verlassene Strassen, 
geheimnisvolle Silhouetten...: Geschichte der 
Nacht, Transes, Das Schlesische Tor
Gott sagte von Brigitte Uttar Kornetzky. Im 
grausamen Bürgerkrieg in Sierra Leone hat die 
hilflose Zivilbevölkerung die Rebellen um Gnade 
angefleht, ihnen nicht die Gliedmassen 
abzuschlagen. Sie bekamen zur Antwort: "Zeig 
uns, wo Gott ist!"
L'histoire c'est moi von Edwin Beeler, David 
Bernet, Jeanne Berthoud, Samuel Chalard, Anne 
Cuneo, Frédéric Gonseth, Alex Hagmann, 
Thomas Gull, Kaspar Kasics, Grégoire Mayor, 

Fernand Melgar, Thomas Schärer, Marc-Antoine 
Schüpfer, Theo Stich, Yves Yersin. Wie haben 
die Menschen in der Schweiz den Zweiten 
Weltkrieg erlebt? Woran erinnern sie sich heute 
und wie? 
Labyrinth-Projektionen von Agnes Barmettler, 
Anka Schmid. Die Installation gleicht den 
Schritten auf dem gewundenen Weg durch ein 
Labyrinth. Zauberhaft und humorvoll irritieren die 
Künstlerinnen dieses Films die Seh- und Hör- 
Gewohnheiten ihres Publikums.
Der Lauf der Dinge von Peter Fischli, David 
Weiss. In einer Lagerhalle wurde mit 
verschiedenen Gegenständen ein labiles 
Gebäude aufgebaut, linear, 20-30 Meter lang. 
Wird dies in Bewegung gesetzt, läuft eine 
Kettenreaktion ab.
Louis Conne. Kunst - Ein Leben lang von Ueli 
Nüesch. Paris, New York und Zürich sind die 
Stationen im Streifzug durch das Leben von 
Louis Conne. Es ist die behutsame Annäherung 
an einen stillen Menschen.
Neue Filme Diplomfilme 2006 der HGKZ 
Hochschule für Gestaltung Zürich. Schnäbi von 
Luzius Wespe, Sonnenhalb von Martina 
Fischbacher, Zwischen 2 und 6 von Mélanie 
Huber, Die Überflüssigen von Andrea Bürgi, 
Nachtflattern von Carmen Stadler, Aschenbrüder 
von Steve Walker, Markus Heiniger, Die 
Einweicher von Romana Lanfranconi, Big Size 
von Thomas Waiderlich, The Magic Cut von 
Jackie Brutsche, Rebellen von gestern von 
Marcello Pirrone
Les Peintures animéees de Georges 
Schwizgebel. 13 Animationsfilme: Le vol d'Icare, 
Perspectives, Hors-jeu, 78 tours, Nakounine, Le 
sujet du tableau, L'année du daim, La course à 
l'abime, Zig Zag, Fugue, La jeune fille et les 
nuages, L'homme sans ombre
Le premier jour von Fernand Melgar. Momente, 
an die man sich erinnert: Le combat, L'arrivée, 
L'apprentissage, La visite, La vente, Le stage, 
L'attente, L'inalpe, La rentrée, L'ordination
Le printemps de Sant Ponç von Eugenia 
Mumenthaler, David Epiney. In einem Malatelier 
lernen wir die Sorgen, die Spontaneität und die 
Geschichten von Menschen mit einer geistigen 
Behinderung kennen.
Pris dans les sables mouvants Sammlung der 
Sand-Animationsfilme von Gisèle und Nag 
Ansorge: Les corbeaux, Fantasmic, Alunissons, 
Le chat chaméléon.
Quatre films de Jacqueline Veuve. Le panier à 

viande, Lettres de Stalingrad, Susan, Swiss 
Graffiti 
Sainte Barbe von Cédric Louis, Claude Barras. 
Léon und sein Grossvater sind untrennbar. Was 
Léon am meisten liebt beim Grossvater ist sein 
wilder, grosszügiger und geheimnissvoller Bart.
Sélection films ESBA 2001-2002. Eine Auswahl 
der Filme, welche die Studierenden der Genfer 
Filmschule ESBA gemacht haben: La mort en 
exil von Ayten Mutlu Saray, Schenglet von 
Laurent Nègre u.a.
Sélection films ESBA 2002-2003 Ciné Houet 
von Cédric Flückiger, Macaca Hirsutus von 
Gérald Bourgeois, Flore Keller, Le bord de la 
table, Petite répétition von Marianne Thivillier, 
Pizzet von Ivo Zen u.a.
Sélection films ESBA 2003-2004  Pasta e 
fagioli von Isabelle Baumann, Disko bay von 
Aurélie Doutre, Geneva and me von Bernie 
Forster, Dance of freedom von Ariane 
Kessissoglou, Dors, Sophie, dors von Zoya 
Anastassova, Cronos & Rhea von Victore 
Jacquier u.a.
Sélection films ESBA 2004-2005  La sublime 
von Amina Djahine,  L'îlot von Elvira Isenring, Il 
barbiere von Marie-Catherine Theiler, Hokkaïdo 
von Samantha Granger, Les pieds de la baleine 
von Cédric Juniet, Tranzit von Nicolas 
Wagnières, Munnu Spiritadu von Sandra Ferrara, 
Danse à deux temps von Anouk, Nouvel ordre 
von Ausonio Tavares de Sousa, Jean-Daniel 
Schneider, Gregory Bindschedler u.a.
Sélection films ESBA 2005-2006 Ana von Alexa 
Andrey, Transcendent Express von Laure 
Schwarz, Lucette von Ghislaine Hege u.a.
shortcross03 - 10 swiss short films Nosfératu 
Tango von Zoltan Horvath, Einspruch III von 
Rolando Colla, Soufflé von Elena Rutman, Exit 
von Benjamin Kempf, Suite 705 von Michael 
Steiner, Philipp Lengyel, Gefangen von Michael 
Jürg Bolliger, Joshua von Andreas Müller, 
Swapped von Pierre Monnard, Mieux que rien 
von Julien Sulser, The Moebius Strip von Vincent 
Pluss
shortcross04 - 10 swiss short films L'escalier 
von Frédéric Mermoud, Goal von Claudia 
Lorenz, Meyers von Steven Hayes, Les tartines 
von Tania Zombrano-Ovalle, Anthony Vouardoux, 
L'homme sans ombre von Georges Schwizgebel, 
U von Yuri A, Le sacrifice von Emanuela 
Andreoli, Wladimir Tchertkoff, J'ai tout von Daniel 
Vouillamoz, The Letter from Mina von Manuel 
Messerli, La chanson du pharmacien von Daniel 
Suter

The Swamp Collection. 2006 feierte das 
SWAMP-Trickfilmstudio sein 15-jähriges 
Bestehen. Satire für Erwachsene: Patt von Jonas 
Raeber, Hoffen auf bessere Zeiten von Jonas 
Raeber, Grüezi von Jonas Raeber, Der Jäger 
von Johannes Rüesch, Credo von Jonas Raeber, 
Ave von Raphael Gschwind, Poldeck von 
Claudius Gentinetta, Hang Over von Rolf 
Brönimmann, Bobby von Evca Crust, Gaby 
Schuler, Sven Röhler, Stefan Holaus, Jordie 
Doubt, W.O.W - Pimp my country von Jonas 
Raeber, Push comes to shove von Bill Plympton, 
Swamp von Gil Alkabetz, Sub! von Jesse 
Schmal, Paxiflex von Jonas Raeber
Terra Incognita von Peter Volkart. Ende der 
20er Jahre war er kurz in den Schlagzeilen: Igor 
Leschenko,der junge Physiker aus Hermann-
stadt, der mit seinen bizarren Experimenten das 
Gesetz der Schwerkraft ins Wanken bringt. 
Schweizer Filmpreis 2006 Bester Kurzfilm.
Wir wollten den Film neu erfinden Die 
Filmarbeitsklasse der Kunstgwerbeschule Zürich 
in den sechziger Jahren besucht. Dimanche de 
pinguins von Jacqueline Veuve, Una vita 
normale von Luc Yersin, Angela (Die neue 
Sicherheit) von Carlo G. Révay, Un homme et 
une pomme von Pierre Staub, Happy Birthday 
von Markus Imhoof, Nach Rio von Clemens 
Klopfenstein, Die Veränderungen des Friedrich 
W. aus U. von Alex Jent, Sauberkeit von Samuel 
Müri, ZAP! von Ueli Zulauf.
Züri Gschnätzlets. 20 cineastische 
Delikatessen aus Zürich und über Zürich von 
1905 bis 2003: Zürcher Autoschau, Auskunft im 
Cockpit von Niklaus Gessner, Zürcher 
Impressionen von Hans Trommer, Balance von 
Fredi M. Murer, Happy Birthday von Makus 
Imhoof, Pic-Nic von Georg Radanowicz, z.B. 
Uniformen von Urs Graf, Marlies Graf-Dätwyler, 
Vita Parcoeur von Rolf Lyssy, Beton-Fluss von 
Hans-Ulrich Schlumpf, Das Januar-Loch von 
René Mutz, Wilhelm Tell von Kurt Gloor, Tony 
von Simon Piniel, Hai von Tobias Ineichen, La 
eta knabino von Samir, Einspruch II von Rolando 
Colla, Flores von Angela Rohrer, U von Yuri A, 
Die Mücke von Andrej Zolotouchin, Exit von 
Benjamin Kempf

artfilm.ch Buchhandlung für Schweizer Filme 
auf DVD. Träumen, denken, unterhalten: 
artfilm.ch präsentiert Schweizer Autorenfilme auf 
DVD. Ein Schweizer Blick auf die Welt von 
heute. Lieferung nach der Schweiz in 24 
Stunden und weltweit mit Priority Post.

artfilm.ch Kurzfilme auf DVD
Schweizer Autorenfilmbuchhandlung auf dem Internet


